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Gentechnik – Überwachung 

Gentechnisch veränderte Fische 

Bezug: meine Erlasse vom 14.2.07 und 23.2.07; Az V-8- 

 

 
In verschiedenen Bundesländern wurden in Zoofachgeschäften bzw. bei pri-

vaten Fischzüchtern gentechnisch veränderte Zierfische (Glofish) festgestellt. 

Für die Vermarktung eines gentechnisch veränderten Zierfisches liegt in der 

EU keine gentechnikrechtliche Zulassung vor.  

Der Zentralverband der Zoologischen Fachbetriebe e. V. (ZZF) hat seine Mit-

glieder am 6.2.07 mit einer Pressemitteilung im Internet (siehe: 

http://www.zzf.de/presse/meldungen/158.html) vor der Vermarktung von gen-

technisch veränderten Zierfischen gewarnt.  

 

Ich habe das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz darum 

gebeten, dass die für den Tierschutz zuständigen Veterinäre im Rahmen ihrer 

Begehungen von Zoofachhandlungen auf die Problematik hinweisen und ggf. 

die Bezirksregierungen informieren, sofern sie im Rahmen ihrer Begehungen 

Hinweise auf gentechnisch veränderte Fische feststellen.  

 

Die Warnung des Zentralverbands der Zoologischen Fachbetriebe e. V. (ZZF) 

erreicht möglicherweise private Züchter, die ihre Fische auf Zierfischbörsen 

kaufen bzw. zum Kauf anbieten, nicht. Ich möchte Sie daher bitten, stichpro-

benartig Zierfischbörsen, die in ihrem Aufsichtsbezirk stattfinden, zu überprü-

fen bzw. Veranstalter von Zierfischbörsen vorsorglich auf die Problematik 
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hinzuweisen, um zu vermeiden, dass dort gentechnisch veränderte Fische 

gehandelt werden. Termine von Zierfischbörsen werden z. B. im Online-

Magazin www.aquariummagazin.de veröffentlicht. Die kommunalen Veteri-

närämter verfügen ggf. über weitere Informationen. 
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Dr. Krah-Jentgens  

 

 

 


